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ANFRAGE 

der Abgeordneten DDr.Niederwieser, Dr.Müller, Mag.Guggenberger und Genossen 
an den Bundesminister tur Inneres 
betreffend Nazi-Treffen in DrosendoIf 

Der Ausgabe 42/93 der Zeitschrift News war zu entnelunen, daß sich zwischen IS. und 17. 
Okt. 1993 in DrosendoIfim Waldviet1el "Europas Nazi-Führer" zu einem "Geheim-Gipfel" ge­
troffen haben sollen. Trotz Einreiseverbots nach Österreich habe sich dort auch ein Herr Günt­
her Deckert von der N1>D aufgehalten und sich einschlägig wiederbetätigt. Broschüren über die 
"Ausch\\itz-Lüge" seien dort ebenso feilgeboten worden wie haufenweise Hitlerliteratur. Damit 
die Saat entgegen den Envarrungen der Teilnehmer dieser Tagung nicht aufgeht, hat der Natio­
nalrat u.a. die Bestimmungen des Verbotsgesetzes novelliert. Gesetzliche Bestimmungen bzw. 
Verbote sind bekanntlich die e~ deren Vollzug die andere, ebenso wichtige Seite. 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Henn Bundesminister fiir Inneres die 
folgende 

Anfrage: 

1. Ab welchem Zeitpunkt war 
a) der örtlichen Veranstaltungs polizei und der örtlichen Gendannerie 
b) der Kiederösterreichischen Sicherheits direktion 
c) der Staatspolizei bzw. der Generaldirek1ion tur die öffentliche Sicherheit 
d) dem Bundesministerium fUr Inneres bekannt, daß dieses Treffen stattfindet? 

2. Wenn dieses Treffen erst nach Erscheinen des News-Artikels den Organen der öffentlichen 
Sicherheit bekannt ~urde, \velche Erklärung gibt es dafür, zuma1 Sie in der Vergangenheit im­
mer \vjeder große Erfolge im Kampf gegen die Ausbreitung neofaschistischer Organisationen 
verzeichnen konnten '? 

3. Liegt Ihnen ein Bericht über dieses Treffen vor? 

4. Ergibt sich aus den bisherigen Erkenntnissen die Notwendigkeit der Einleitung von 
(Verwaltungs )strafverfahren ? 

5. Wurden solche VeIfahren eingeleitet? 

6. Haben an diesem Treffen auch Personen aus der österr. Neonaziszene teilgenommen? 

7. Sind dit! Namen dieser Personen Threm Ministerium bekannt? 

'8. Wenn ja, welche Bundesländer zählen Personen, die an diesem Treffen teilgenommen ha­
ben, zu ihren Landesbürgern '? 

8. Ergeben sich aus den bisherigen Erkenntnissen Verbindungen zur FPÖ? 

9. Besteht eine internationale Zusammenarbeit, insbesondere zu deutschen Behörden, auch bei 
dieser Fonn der organisierten Kriminalität? 
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